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Gesprächsnotiz vom persönlichen Gespräch mit Manuel Sarrizin am 20.02.2017 

Teilnehmer: Herr Manuel Sarrazin (Bündnis 90/ Die Grünen) 

 Frau Katharina Shukla 

 Jürgen Möller- Nehring 

 Heiko Ruhm 

Ablauf: 

 Vorstellung von Jürgen Möller- Nehring, Heiko Ruhm und unserer Interessengemein-

schaft. Der Fragenkatalog wurde Ihnen eine Woche vor dem Gesprächstermin mit meiner 

Kurzbiographie zugesandt. 

 Jürgen und ich haben ausführlich unsere derzeitige Lebenssituation mit der Ungewissheit, 

dass die Hilfszahlungen über das Jahr 2017 hinaus nicht gesichert sind, geschildert. Wir 

haben berichtet über den Stand der Verhandlungen, soweit uns bekannt, über die mögli-

che Fortsetzung des Entschädigungsfonds nach 2017. Dann haben wir davon berichtet, 

dass die Informationspolitik uns als Betroffenen gegenüber eher schlecht ist. Auch wur-

den wir mehrmals aufgefordert, uns ruhig zu verhalten, denn unsere Aktivitäten könnten 

die laufenden Verhandlungen zwischen dem Stiftungsrat und der Pharmaindustrie stören. 

Auch die Versuche der DHG Einfluss auf die Verhandlungen zu nehmen waren, soweit 

man uns davon berichtete, wenig erfolgreich.  

 Wir führten nach unseren Ausführungen eine sehr offene und konstruktive Diskussion 

über die möglichen Folgen für uns als Betroffene, über die bestehenden Aussichten unse-

rer Interessengemeinschaft, unsere Einflussmöglichkeiten und die vorherrschende Mei-

nung in der Politik.  

 Herr Manuel Sarrazin hat uns seine Unterstützung zugesagt. Er wird weitere Kontakte 

herstellen mit Frau Maria Klein- Schmeink und Frau Kordula Schulz- Asche, die eben-

falls in seiner Partei sind und sich mit dem Ressort Gesundheit befassen, sowie zu weite-

ren Mitgliedern im Gesundheitsausschuss.  

 Herr Sarrazin hat das Grundrecht auf Informationen über die eigenen Angelegenheiten 

angesprochen. Wir brauchen mehr Transparenz bezüglich unserer Angelegenheiten. 

 Wir schicken Herrn Sarrazin die gültigen Stiftungsgesetze. 

 Wir werden Herrn Sarrazin über den Gesprächsverlauf mit Herrn Spahn informieren und 

er wird dann das Gespräch über unser Anliegen mit Herrn Spahn suchen. Sie sind sich 

persönlich bekannt. 

 Frau Shukla gab uns Informationen über einen möglichen Informationsstand in HH am 

Spritzenplatz; Genehmigungen über das Bezirksamt/ Ordnungsamt; zu erreichen über 

www. hamburg.de   Sondernutzungsflächen. 

 Wir haben verabredet, weiterhin im Gespräch zu bleiben. Sie wollen uns bei unseren Ak-

tivitäten unterstützen. 
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Freundliche Grüße von 

Jürgen Möller- Nehring & Heiko Ruhm 

 

Kontakt: Heiko Ruhm 

 Hörneweg 52 

 26129 Oldenburg 

 Tel.: (0441) 7779441 

 Mail: ruhm@ruhm-vt.de 


